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Hart- und Weichgewebeintegration 
Titan- und Zirkondioxidimplantate präsentieren in prä-
klinischen und klinischen Studien eine ähnliche Weich- 
und Hartgewebeintegration. Zirkondioxidimplantate mit 
mittelrauen modifizierten Oberflächen zeigen ähnlich 
den Titanimplantaten eine schnellere Osseointegra-
tion als unbehandelte, eher glatte Keramikoberflächen 
(Roehling S et al., 2019; Schünemann FH et al., 2019). 
Um Zirkondioxidimplantate konnte eine schnellerer Ma-
turationsprozess des Weichgewebes beobachtet wer-
den (Roehling S et al., 2019). Physikochemische Mo-
difikationen von Keramikoberflächen mit Säureätzung, 
Sandstrahlung, Laserbehandlung, UV-Licht etc. sowie 
Oberflächenbeschichtung mit Silikaten, Magnesium, 
Graphen, Dopamin und bioaktiven Molekülen verbes-
sern in zellkulturellen und tierexperimentellen Studien 
die mechanischen und biologischen Eigenschaften von 
Zirkondioxidimplantaten (Hsu CM et al., 2019; Schüne-
mann FH et al. 2019; Bergemann C et al., 2015). 

Klinische Prognose
Für Zirkondioxidimplantate wurden bei klinischen Kurz-
zeituntersuchungen bis 12 Monaten ähnliche klinische 
Ergebnisse im Vergleich zu Titanimplantaten aufgezeigt 
(Afrashtehfar KI et al., 2020). Einteilige Zirkondioxidim-
plantate präsentieren auch in aktuellen prospektiven 
klinischen günstige klinische Langzeitergebnisse über 
einen Zeitraum von bis zu 7 Jahren, sodass die klinische 
Anwendung alternativ zu Titanimplantaten in entspre-
chenden Indikationen vorbehaltlos empfohlen werden 
kann (Lorenz J et al., 2019; Balmer M et al. 2020). Für 
zweiteilige Zirkondioxidimplantate fehlen bisher ent-
sprechende klinische Langzeitstudien, sodass diese vor 

einer Routineanwendung eher auf klinische Studien be-
grenzt bleiben sollten.
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